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iebe Kemnatherinnen und Kemnather,

ich hoffe, Sie sind alle gut und gesund ins neue Jahr gestartet.

Unser Neujahrsempfang im Foyer war mit über 250 Teilnehmern aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik 
wieder ein gelungener Jahresauftakt für die Stadt Kemnath. Ebenfalls im Foyer fand zum zweiten Mal unsere 

EKM-Gala statt, zum zweiten Mal ausverkauft und zum zweiten Mal ein absoluter Erfolg.

Gleich nebenan in der Mehrzweckhalle laufen unsere Vorbereitungen und Proben für die Kemnather Passions-
spiele auf Hochtouren. Die Bühnencrew um Wolfgang Heser hat seit Anfang Dezember mit viele Liebe zum Detail 

die Bühne aufgebaut. Spielleiter Thomas Linkel sowie Chorleiterin Anna-Maria Beck 
fordern Spieler und Sänger bei den jeweiligen Proben und geben wertvolle Hilfestel-

lungen und Anweisungen. Von Seiten der Stadt organisieren Caorlin Böckl sowie Dr. 
Sissy Thammer Werbung, Rahmenprogramm sowie das gesamte Drumherum um unser 

kulturelles Highlight in Kemnath. Wirklich beeindruckend ist für mich das Engagement und 
Einsatz aller Beteiligten. Soweit zeitlich möglich konnte ich mich hiervon bereits selbst überzeugen. Ich bin überzeugt, dass 
wir im Zeitraum zwischen 29. März und 18. April insgesamt wieder sechs hervorragende und inspirierende Aufführungen 
sehen werden. Karten sind unter www.okticket.de noch erhältlich. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen.

Auch sonst findet in Kemnath demnächst einiges statt. Waldeck ist eine wahre Hochburg im Fasching. Der WCV beweist 
dies eindrucksvoll bei seinen Prunksitzungen und dem traditionellen – 51. – Faschingsumzug am 2. März. Die KEMevent 
organisiert im Februar und März wieder mehrere musikalische Veranstaltungen. Mehr dazu unter www.kemevent.de. 

Hinweisen möchte ich auch auf den 20. Februar 2025. Ab 17 Uhr findet für alle interessierten Schüler und Eltern aus 
Kemnath, Kastl, Immenreuth, Kulmain, Neusorg, Ebnath, Brand, Pullenreuth und Speichersdorf ein Informationsabend 
unserer Mittelschule mit M-Zug in unserer Kemnather Schule statt. Apropos Schule: Am 1. März findet bei der neuen Real-
schule Tor zur Oberpfalz in Kemnath ein Tag der offenen Tür. Am 21. Februar findet die offizielle Einweihung statt. Ab 10. 
März ziehen Lehrer und Schüler schrittweise in das imposante neue Schulgebäude um.

In Kemnath passiert auch baulich nach wie vor sehr viel. Damit das so bleibt, finden seit Ende Januar sogenannte Jahresauf-
taktgespräche mit verschiedenen Architektur- und Ingenieurbüros statt, und glauben Sie mir, das sind einige.

Ausgeführt ist bereits der Abriss des ehemaligen „Mößbauergebäudes“ im Läuferweg als Start der Arbeiten zu den Außen-
anlagen des neuen Feuerwehrgerätehauses Kemnath. Beim Familien- und Bürgerhaus (ehemaliges Lenzbräu) befindet sich 
der Innenausbau auf der Zielgeraden. Auch die Außenanlagen bekommen langsam ihr neues Gesicht.

Kurz vor Weihnachten hat die Seepromenade Kemnath GmbH das erste Exposé der neuen Stadtvillen veröffentlicht. 
Auch beim Hotel wurde die Machbarkeitsstudie erfolgreich abgeschlossen, sodass hier die nächsten Schritte in Angriff 
genommen werden können. Alles Aktuelle um dieses herausragende städtebauliche Projekt in Kemnath finden Sie unter  
www.sepromenade-kemnath.de.

Besonders gefreut hat mich kurz vor Weihnachten die Mitteilung der Fa. Markgraf, dass der Bauantrag für das neue Ausbil-
dungs- und Trainingszentrum im Gewerbepark Kemnath zur Genehmigung eingereicht wurde. Die offizielle Vorstellung des 
Projekts fand in unserer Stadtratssitzung am 10. Februar statt.
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24.02. + 10.03. in Godas    26.02. + 12.03. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosenbühl und 
Zwergau    19.02. + 05.03. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, Eisers-
dorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, Pinzenhof, Schla-
ckenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und Waldeck    19.02. + 05.03. in 
Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Höflas, Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

18.02. in Godas und Neusteinreuth    17.02. in Beringersreuth, Bingarten, Hahneneggaten, Tiefenbach, Zwergau 
  20.02. Guttenberg, Hopfau, Rosenbühl    27.02. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, 
Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei  
Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Schlackenhof, Schönreuth, 
Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof

17.02. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    20.02. in Godas und Neusteinreuth    25.02. in Hopfau 

24.02. + 10.03. in Eisersdorf, Fortschau, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lösch-
witz, Neuenreuth b. Kastl, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolf-
ramshof    27.02. + 13.03. in Atzmannsberg, Köglitz, Neusteinreuth, Schönreuth, Schweißenreuth, Waldeck, Zwergau  
  27.02. + 13.03. in Hopfau

Die Tonnen/Gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. Tonnen/Gelbe 

Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht abgefahren.  
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eit 2025 gibt es eine weitreichende Umstellung bei der Einteilung der Apothekennotdienste. Der tägliche Wech-
sel und ein größerer Radius erschwert dadurch die Veröffentlichung des Dienstplans. Aus diesem Grund bitten 
wir darum, die entsprechenden Notdienstapotheken dem Aushang und dem Internetauftritt bei der jeweiligen 

Apotheke zu entnehmen. Im Internet werden Sie fündig unter www.blak.de oder www.aponet.de. Auch per Telefon las-
sen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln. Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der 
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz wird der Kunde mit einem computergesteuerten 
Sprachdialogsystem verbunden. Dieses fordert den Benutzer auf, seinen Standort anzugeben, und ermittelt davon aus-
gehend die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. Diese werden dem Anrufer vorgelesen und wahlweise 
zusätzlich als Text-SMS auf sein Mobiltelefon gesendet.

ÄNDERUNG BEIM APOTHEKENNOTDIENST

Teilnehmen durfte ich auch am 40. Dienstjubiläum des ehemaligen Siemens-Healthineers-Standortsleiters Michael Braun-
reuther. Ich möchte hier nur zwei Worte sagen: DANKE, Michael! Mit den neuen Standortverantwortlichen Alexander Lip-
pert und Johannes Waldhör konnte ich bereits einige Gespräche führen, sodass ich fest überzeugt bin, dass einer weiteren 
konstruktiven und vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen Healthineers und Stadt nichts im Wege steht.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen viel Spaß und Vergnügen bei der bevorstehenden 5. Jahreszeit und vergessen Sie bitte nicht: 
Am 23. Februar ist Bundestagswahl!

Ihr 

Roman Schäffler
Erster Bürgermeister der Stadt Kemnath
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„Aufgrund stetig strenger werdender Datenschutzgesetze bitten wir die Angehörigen von außerhalb des Zuständigkeitsbereichs des 
Standesamts Kemnath verstorbener Bürger und Bürgerinnen der Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl künftig um eigenständige Kon-
taktaufnahme mit dem Bürgerbüro Kemnath, sofern eine Veröffentlichung der Sterbedaten im KEM-Journal gewünscht werden sollte. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass eine Veröffentlichung andernfalls nicht mehr erfolgen kann.“

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT
Für das KEM-Journal Februar 2025 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

12.11.2024
Geburtsort: Marktredwitz
Hannes Matthias Andreas Schaal
Eltern: Andreas Peter Hörl und 
Romina Angela Janna Schaal, 
geb. Schlicht
Kastl, Altköslarn 12
Kemnath, Anzensteinstr. 12

10.12.2024
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Pia Oda Pasieka
Eltern: Martin Pasieka und 
Katrin Dagmar Pasieka-Zapf, 
geb. Zapf
Kemnath, Johannes-Tolhopf-Str. 7

31.12.2024
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Lena Eva Hösel
Eltern: Peter Michael Erich 
und Katrin Anita Hösel, 
geb. Rodler
Berlin, Warmbrunner Str. 39
Kemnath, Kuchenreuth 16

10.01.2025
Geburtsort: Marktredwitz
Federico Baldauf
Eltern: Daniel Walther und 
Alicia Juliana Baldauf, 
geb. Hartwig
Kemnath, Eisersdorfer Str. 24

28.12.2024
Heiratsort: Kemnath
Nico Michael Anton Adolf Johann Buchka und 
Sophia Susanne Doris Liebner
Kemnath, Waldeck, Oberer Markt 19

G E B U RT E N EHESCHL I E S S U N G E N

IMPRESSUM
Herausgeber:
Stadt Kemnath
Stadtplatz 38 • 95478 Kemnath
Tel. (09642) 707-0
Fax (09642) 707-50
info@kem-journal.de
www.kemnath.de

Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo. - Do. 	 08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di. 	 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do. 	 13.30 Uhr - 17.30 Uhr	
Fr. 	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Auflage: 4400
Erscheinungsweise:
monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung: 
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath • Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

20.11.2024
Sterbeort: Kemnath
Hedwig Flachs, geb. Worschech 
99 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

25.01.2025
Sterbeort: Kemnath
Agnes Margaretha Zenker, 
geb. Schwab, 87 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

ST E R B E FÄ L L E

März-Ausgabe
Redaktionsschluss: 01.03.2024

Anzeigenschluss: 06.03.2024
Erscheinungstermin: 15.03.2024

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst Bayern

(Wochenendnotdienst)   

Tel.: 116 117
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Der neue Elroq
100% Elektrisch.

AB SOFORT BEI UNS!

Stromverbrauch in kWh/100 km kom-
biniert 15,2-16,6; CO2-Emission in g/

km kombiniert 0; CO2-Klasse A; Reich-
weite: kombiniert 540-580 km km

www.logowik.com

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR

  Jetzt Suche starten

www.logowik.com

MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

IMMER FÜR SIE DA! www.auto-brucker.de

www.auto-brucker.de
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14.02.2025	 KEMevent GmbH 
		  MARKUS BURUCKER & BAND 
		  Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Foyer MZH

16.02.2025	 Kinderschutzbund/SVSW Kemnath
		  Kinderfasching (Zaubershow von Marius 
		  Koslowski, Auftritte des SVSW) Eintritt frei, 
		  14 - 17.30 Uhr, Mehrzweckhalle

17.02.2025	 Katholischer Frauenbund Waldeck
		  Faschings/Hobby-Treff, Faschings-Attrak- 
		  tionen sind in Planung. Maskierungen 
		  erwünscht. Es gibt eine kleine Abendkarte.
		  18 Uhr, Gasthof Goldener Engel (Waldeck)

18.02.2025	 Stadtbücherei Kemnath 
		  Vorlesestunde, 15.30 - 16 Uhr
		  Stadtbücherei

21.02.2025	 KEMevent GmbH
		  DA HUAWA UND I
		  Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Foyer MZH

21.-23.02.2025	 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath  
		  Busfahrt zum Bundesligaspiel Bayern Mün-
		  chen - Eintracht Frankfurt. Termin wird  
		  noch bekannt gegeben. www.bavaria89.de

22.02.2025	 Kolping Kemnath
		  Kinderfasching: Spiele - Musik - Krapfen
		  14.30 - 17 Uhr, Gesellenhaus

22.02.2025	 Katholischer Frauenbund Kemnath
		  Qigong auf bayerisch - Frauenfrühstück
		  9 Uhr, Gasthaus „Zur Fantasie“

27.02.2025	 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath  
		  Beginn Kartenverkauf Bayern München -  
		  FC St. Pauli, 19 Uhr, Vereinsheim

28.02.2025	 Kolping Kemnath
		  U30-Fasching (ab 16 Jahren - nur mit Auf- 
		  sichtszettel!) ab 21 Uhr, Gesellenhaus

01.03.2025	 Kolping Kemnath
		  Ü30-Fasching (ab 25 Jahren) 
		  Maskenprämierung, Prinzengarde WCV 
		  ab 20.30 Uhr, Gesellenhaus

TERMINE

01.03.2025	 Sportschützen Kastl 
		  Faschingsparty mit Markus Brand, 
		  Pressather Garde mit Männerballett, 
		  Maskenprämierung, Einlass: 19 Uhr, 
		  Beginn: 20 Uhr, Schützenhaus

03.03.2025	 Gesellschaft Frohsinn 
		  Rosenmontagsball, 19 Uhr, 
		  Gasthof Kormann

04.03.2025	 Stadtbücherei Kemnath 
		  Vorlesestunde, 15.30 - 16 Uhr 
		  Stadtbücherei

06.03.2025	 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath  
		  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim

06.03.2025	 Stadt Kemnath 
		  Wochenmarkt, 9 - 13 Uhr, Stadtplatz

07.03.2025	 FFW Reuth
		  Jahreshauptversammlung, 19 Uhr

07.03.2025	 Katholischer Frauenbund Kemnath
		  Weltgebetstag der Frauen,
		  19 Uhr, Pfarrheim

07.03.2025	 Katholischer Frauenbund Waldeck
		  Weltgebetstag in Zusammenarbeit mit dem
		  Frauenbund Kastl. Motto: „Wunderbar ge- 
		  schaffen“, 19 Uhr, Pfarrkirche Kastl

08.03.2025	 Sportschützen Kastl
		  Königsproklamation mit Ehrung der 
		  Vereinsmeister, 19 Uhr, Schützenhaus

14.03.2025	 KEMevent GmbH
		  Widersacher aller Liedermacher 
		  Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Foyer MZH

Neumann
Bestattungen

www.bestattungen-neumann.de

Kemnath
09642 - 92040

24 Std. / 365 Tage dienstbereit

Seit 30 Jahren
da, wenn Sie uns brauchen
da, wo Sie uns brauchen

Bestattung und Vorsorge

Hauptsitz mit großer Ausstellung in Speichersdorf, Tel. 09275 - 9800

Ihr Bestatter für Kemnath und Umgebung

Wir entlasten Sie bei den
zahlreichen Verpflichtungen,

die ein Trauerfall mit sich bringt
und kümmern uns nach Ihren

Wünschen um alles, was zu 
einer würdigen Bestattung gehört.
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10 GRUNDREGELN  
ZUM UMGANG MIT DEMENZKRANKEN

1. Informieren Sie sich über das Krankheitsbild. Um die Krankheit und die Ver-
änderungen zu verstehen, die sie mit sich bringt, ist es wichtig, möglichst gut 
informiert zu sein.

2. Behalten Sie wichtige Gewohnheiten der Betroffenen bei. Sie sollten so lange 
wie möglich zum Beispiel an ihrem geliebten Stammtisch oder dem Kaffeebesuch 
mit Freunden teilnehmen dürfen. Das gibt  ein Stück Vertrautes und Sicherheit 
zurück.

3. Achten Sie auf einen gleichbleibenden Tagesablauf. Überfordern Sie die Betrof-
fenen nicht durch zu viele oder zu belastende Aktivitäten (z. B. Lärm, Gedränge).

4. Streiten Sie nicht! Demenzkranke folgen einer anderen Logik und sind mit 
Argumenten in der Regel nicht zu überzeugen. Vermeiden Sie deshalb unnütze 
Wortgefechte, die nur für schlechte Stimmung sorgen. Versuchen Sie, Konflikte 
zum Beispiel durch Ablenkung aufzulösen.

5. Bleiben Sie gelassen. Nehmen Sie Gefühlsschwankungen und Aggressionen nicht 
persönlich. Sie können sehr belastend sein, aber sie sind typische Symptome 
der Erkrankung. Suchen Sie rechtzeitig Hilfe, wenn Sie merken, dass Sie an Ihre 
Grenzen kommen.

6. Üben Sie sich in Geduld! Sprechen Sie deutlich und langsam und in einfachen, 
kurzen Sätzen. Wiederholen Sie das Gesagte nach Bedarf und geben Sie den 
Betroffenen ausreichend Zeit zu reagieren.

7. Geben Sie Orientierung. Große Uhren, gut lesbare Hinweisschilder (z. B. auf 
Schubladen), ein Kalender mit dem aktuellen Datum und wichtige Mitteilungen 
auf einer Tafel können den Betroffenen die zeitliche und räumliche Orientierung 
erleichtern.

8. Bleiben Sie in Kontakt! Im Verlauf der Erkrankung wird die sprachliche Verstän-
digung immer schwieriger. Umso wichtiger ist es, durch körperliche Nähe, Blicke 
und Gesten mit dem Betroffenen in Kontakt zu bleiben.

9. Sprechen Sie oft über schöne Erlebnisse in der Vergangenheit. Das Lang-
zeitgedächtnis bleibt bei Demenz zu Beginn noch erhalten und durch schöne 
Erinnerungen lassen sich bei Betroffenen oft positive Gefühle hervorrufen.

10. Denken Sie an sich selbst! Die Betreuung und Pflege von Demenzkranken ist 
selbst für Fachkräfte eine große Herausforderung. Denken Sie daran, für sich 
selbst Auszeiten zu schaffen, um wieder Energien auftanken zu können.

CASA DORO 
„Haus am Schirnitzbach“

Hinter dem Kloster 12  95478 Kemnath
 0 96 42 - 69990 - 0  kemnath@casadoro.de iPF
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E
ine Ära in der Kemnather Wasserversorgung geht zu 
Ende: Nach fast 30 Jahren trat der Kemnather Was-
serwart Manfred Plannerer in den Ruhestand – die 

Formulierung „wohlverdient“ ist in diesem Fall nicht nur 
eine Floskel, sondern absolut zutreffend. In all diesen Jah-
ren sorgte er dafür, dass das Wasserwerk reibungslos läuft 
und die Kemnather sowie die mitversorgten umliegenden 
Gemeinden zu jeder Zeit bestes Trinkwasser zur Verfügung 
haben. Nun wurde er von Bürgermeister Roman Schäffler 
verabschiedet. 

1995 trat der gelernte Installateur und Heizungsbauer Man-
fred Plannerer seinen Dienst im Kemnather Wasserwerk in 

EIN FAIBLE FÜR WASSER
MANFRED PLANNERER VON DER STADT KEMNATH VERABSCHIEDET

STATT GEBURTSTAGSGESCHENKE
1200 EURO FÜR JAN-NOAH

Oberbruck an – schon kurze Zeit später übernahm er die Lei-
tung. Seitdem trug er die Verantwortung für 107 Kilometer 
Leitungsnetz, vier Tiefbrunnen, fünf Hochbehälter, ein 345 
Hektar großes Wasserschutzgebiet. Auch außerhalb der üb-
lichen Dienstzeiten war er stets zur Stelle, wenn es um die 
Versorgungssicherheit ging, etwa bei Wasserrohrbrüchen, 
„die oftmals gerade an Wochenenden und Feiertagen auf-
treten“, wie er erzählt. Hochgerechnet habe er in Summe 
mit seinem Team wohl weit über 500 Rohrbrüche repariert. 
Doch auch große Maßnahmen hat er während seiner Lauf-
bahn begleitet, darunter insbesondere die große Sanierung 
des Wasserwerks in Oberbruck sowie die Digitalisierung der 
gesamten Steuerung und Überwachung der Anlagen. Viele 
Maßnahmen wurden sogar in Eigenleistung erbracht. 

Bürgermeister Roman Schäffler dankte Manfred Plannerer 
auch im Namen des Stadtrates für seine Arbeit, mit der er 
sich voll identifiziert habe. Auf die Meinung und die umfas-
senden Kenntnisse Plannerers habe der Bürgermeister gro-
ßen Wert gelegt. „Mit Deinem Wissen hast du dir auch bei 
Behörden und Ingenieurbüros einen Namen gemacht.“ 

Nachfolger Plannerers wird sein bisheriger Stellvertreter 
Wolfgang Schmid, der die Entwicklung des Wasserwerks 
über mehr als 20 Jahre an der Seite Plannerers begleitet 
hat und deshalb über fundierte Kenntnisse verfügt. Er über-
nimmt nun in leitender Funktion ein hochmodernes, bestens 
organisiertes Wasserwerk. 

N
orbert Spies aus Kemnath ist vor kurzem 60 Jahre 
alt geworden. Weil er findet, dass er so ziemlich 
alles hat, was man braucht, bat er Freunde und Be-

kannte darum, zu seinem Geburtstag anderen eine Freude 
zu machen, statt sich beschenken zu lassen. So kam der Ju-
bilar zusammen mit dem Kemnather Bürgermeister Roman 
Schäffler, Aufsichtsratsmitglied der Kliniken Nordoberpfalz, 
darauf, an ein krankes Kind direkt zu spenden. 

In Absprache mit Kinderklinik-Chefarzt Dr. Fritz Schneble 
vermittelte der Bunte Kreis Nordoberpfalz mit Leiterin Ma-
rina Luttels anonym zwei Kinder, die Hilfe gut gebrauchen 
können. Herr Spies entschied sich, Jan-Noah, einem 13-Jäh-
rigen mit motorischen Problemen, zu helfen. Der Bub wird 
vom Bunten Kreis und der Kinderklinik Weiden betreut. Ein 
notwendiges Hilfsmittel, das nicht voll von der Krankenkas-
se übernommen werden kann, konnte beschafft werden. 
Außerdem wird der Schulbesuch mitfinanziert. Der Bun-
te Kreis Nordoberpfalz ist eine Nachsorgeeinrichtung, die 
an der Kinderklinik am Klinikum Weiden angegliedert ist. 

Sie begleitet Familien mit frühgeborenen, chronisch und 
schwerkranken Kindern, die spezielle Pflegeanforderungen 
haben, ganzheitlich und individuell über einen Zeitraum von 
bis zu neun Monaten. 

Spendenübergabe in der Klinik

  Verabschiedung von Manfred Plannerer (2. v.l.)
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Bürgerbudget 2025
Für das Bürgerbudget 2025 sind neben 
dem bereits genehmigten Vorschlag, noch 
weitere Projektvorschläge eingegangen. 
Die folgenden Maßnahmen wurden geneh-
migt und werden gefördert: 

Die Gesellschaft Frohsinn erhält einen Zu-
schuss in Höhe von 750,00 € zur Durchführung 
des traditionellen Rosenmontagsballes. 

Die Dorfgemeinschaft Löschwitz-Kaibitz er-
hält für die Errichtung einer Himmelsschaukel 
am Löschwitzer Kulmberg-Blick rund 6.500 €.

Der Fichtelgebirgsverein erhält für eine Halb-
stammbank mit Blick ins Kemnather Land  
einen Zuschuss in Höhe von ca. 350 €.

Insgesamt überschreiten die Maßnahmen mit 
Gesamtkosten von ca. 10.500 € das bereitge-
stellte Budget für 2025 von 10.000 € um ca. 
500 €. Das Bürgerbudget wird daher für das 
Jahr 2025 um 500 € erhöht, um alle Vorschläge 
berücksichtigen zu können.

Aufhebung eines Bebauungsplans
Im April 2024 wurde die Aufhebung des Bebauungsplanes 
„An der Gerhart-Hauptmann-Str.“ eingeleitet. Seitens der 
beteiligten Fachstellen gingen keine Einwendungen ein. Der 
Stadtrat hat nun der Satzung zur Aufhebung des Bebauungs-
plans zugestimmt. Die Aufhebung kann somit abgeschlossen 
werden. 

AUS DEM STADTRAT KEMNATH

MITARBEITER
GESUCHT

www.kemnath.de

•      für die Reinigung mehrerer kommunaler Liegenschaften
       (entsprechend dem Aufwand für die jeweiligen Bereiche)

•     attraktive Vergütung nach TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/buergerservice/stellenausschreibungen

Reinigungskräfte (m/w/d)

Die Stadt Kemnath sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Spendenübergabe in der Klinik

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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MITARBEITER

GESUCHT

Starten Sie Ihre Karriere bei der  
Stadt Kemnath und gestalten Sie 
Ihre Heimat aktiv mit.

Die verschiedenen Stellenprofile und 

nähere Informationen finden Sie unter: 

www.kemnath.de/buergerservice/
stellenausschreibungen

www.kemnath.de

Die Stadt Kemnath sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt :

mehrere Mitarbeiter (m/w/d) 
vorwiegend  für alle 

Aufgabenstellungen in der Grünanlagenpflege 

MITARBEITER
(m/w/d)

GESUCHT

Starten Sie Ihre Karriere bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Kemnath 
und gestalten Sie Ihre Heimat aktiv mit.

Die Verwaltungsgemeinschaft Kemnath sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Mitarbeiter (m/w/d)

für die Organisation und Begleitung von Veranstaltungen

sowie die Bereiche Mediengestaltung, Stadtmarketing, 
Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit in Kemnath und Kastl.

- in Vollzeit

- attraktive Vergütung nach TVöD

- vielfältiges Berufsfeld

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen fi nden Sie unter:
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

Verwaltungsgemeinschaft Kemnath
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MITARBEITER
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Verwaltungsgemeinschaft Kemnath
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SCHULBEGINN IM MÄRZ
EINZUG IN DIE MODERNE REALSCHULE

D
ie Realschule am Tor zur Ober-
pfalz steht kurz vor der Voll-
endung ihres Neubaus, der als 

größtes Bauprojekt in der Geschichte 
des Landkreises Tirschenreuth gilt. 
Mit einer Investition von rund 76 Milli-
onen Euro entsteht ein hochmodernes 
Schulgebäude, das Platz für bis zu 900 
Schülerinnen und Schüler bietet. Bei 
einer Gesamtfläche von 16.000 Qua-
dratmetern umfasst der Neubau 60 
Unterrichtsräume sowie Fachräume 
für alle schulischen Bereiche. Ein be-
sonderes Highlight ist die großzügige 
Aula mit über 600 Sitzplätzen und einer mobilen Bühne, die 
als Herzstück der Schule bezeichnet wird. In der Aula wurde 
modernste Licht- und Tontechnik installiert, die vom enga-
gierten Schüler-Technikteam in Zukunft bei verschiedens-
ten Veranstaltungen wirkungsvoll eingesetzt wird.

Bei einem Rundgang durch das großzügige Gebäude fällt die 
Ausstattung auf, in puncto Digitalisierung ist die Kemnather 
Realschule bestens aufgestellt: WLAN auf dem gesamten 
Schulcampus, digitale Tafeln mit Dokumentenkameras so-
wie die Nutzung von iPads durch alle 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte ge-
hören zum Standard. Sämtliches Mobi-
liar wurde neu angeschafft, ebenso noch 
kräftig in die Ausstattung der jeweiligen 
Fachräume mit Technik und Lehrmitteln 
investiert. Es stehen folgende Fachräu-
me zur Verfügung: 2 Musiksäle, 4 IT-Sä-
le, 2 Lehrsäle und ein Übungsraum für 
Biologie, 2 Lehrsäle und ein Übungsraum 
für Physik, Lehrsaal und Übungsraum für 
Chemie, Multimediaraum, 3 Werkräume, 
2 Kunstsäle, Schulküche mit Unterrichts-
raum. Eine moderne 3-fach-Sporthalle, 

eine offene Bibliothek, Lerninseln, ein eigener Bereich für 
die Ganztagsbetreuung und eine gemütliche Mensa ergän-
zen das Raumangebot der Bildungseinrichtung.

Auch bisher bewegten sich die Schülerinnen und Schüler 
bereits oft in die entsprechenden Fachräume zum Unter-
richt. Dieses Konzept der „bewegten Schule“ wird nun noch 
ausgeweitet, der Unterrichtsraum der Klassenleitung bleibt 
aber der zentrale Anlaufpunkt. Durch den regelmäßigen 
Raumwechsel integrieren die Schülerinnen und Schüler 

Außenansicht der neuen Schule

Die Aula als Herz der neuen Schule

Blick ins Innere der neuen Schule
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Die Aula als Herz der neuen Schule

Blick ins Innere der neuen Schule

automatisch Bewegung in ihren Schulalltag, die 
Konzentration und Wohlbefinden steigert. Weitere 
besondere Ausstattungsmerkmale sind: Schließ-
fächer für alle, Sitznischen im ganzen Gebäude, 
Innenhof-Ateliers für Kunst und Werken, PC-Ar-
beitsplätze und in naher Zukunft im Freien: Grü-
ne Klassenzimmer, Schulgarten mit Hochbeeten, 
Chill-Area, überdachtes Schülercafé, Gallery-Walk, 
Tischtennis, Slackline, Seilgarten, Ballsport-Funk-
tionsplatz und ein begehbares Dach des Zwischen-
baus, mit dem der Pausenhof von der Berndorfer 
Straße erreicht wird. Auch im Bereich der Energie-
effizienz ist man gut aufgestellt: Beheizt wird die 
Schule über Fernwärme komplett mit Biogas, und 
moderne energetische Gesichtspunkte wie Be- und 
Entlüftung, Wärmerückgewinnung, begrünte Dä-
cher, Photovoltaik usw. wurden berücksichtigt.

Am 1. März ist die Bevölkerung herzlich eingeladen, 
die neue Schule zu besichtigen, die von 10 Uhr bis 
14 Uhr ihre Türen öffnet. Auch Essen und Trinken 
wird angeboten. Ab dem 10. März beginnt die In-
betriebnahme des Gebäudes, indem alle Klassen 
in Einzelführungen das neue Gebäude erklärt bekommen 
und probeweise Unterricht dort stattfindet, bevor am 24. 
März die gesamte Schulfamilie ihr neues Gebäude bezieht 
und mit Leben erfüllt. Ebenso werden im Zeitraum vom  

Außenansicht der neuen Schule

31. März bis 10. April für interessierte zukünftige Schülerin-
nen und Schüler Schulhausführungen in Kleingruppen nach 
vorheriger Anmeldung im Sekretariat unter 09642 92190 
angeboten.

Unser Liebling
Unser Liebling

FAIR & REGIONAL
Susanns erste WahlSusanns erste Wahl

GETRÄNKESTODL

 ReweKemnath       rewe_kemnath

Unser neues Vorteilsprogramm 
REWE Bonus belohnt deine Treue 
– Mit Bonus-Guthaben in Euros! 
Einfach sammeln, nach deinem 
Geschmack einlösen und sparen. 
Nimm jetzt teil und sichere 
dir deinen 5 € Start-Bonus!
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DIE GESICHTER DER KEMNATHER PASSION 
MARIA MAGDALENA

Eva-Maria Linkel: Maria Magdalena – Jesu treue Begleiterin
Eva-Maria Linkel ist seit 2008 ist bei 
jedem Passionsspiel dabei – mal als Teil 
des Volkes auf der Bühne, mal hinter 
den Kulissen als Inspizientin. In diesem 
Jahr übernimmt sie die Rolle der Maria 
Magdalena. „Mein Onkel und mein Va-
ter haben früher schon bei der Passion 
mitgewirkt. Letzterer war es, der mich 
zu meiner ersten Passion 2008 mitge-
nommen hat“, erzählt sie.

Zur Vorbereitung auf ihre Rolle hat sie 
sich intensiv mit der Figur auseinan-
dergesetzt: „Ich habe mich mit einem 
sehr guten Freund, der Pfarrer ist, 

über meine Rolle als Maria Magdalena ausgetauscht. Er hat 
mir auch ein paar Quellen genannt, in denen ich nachgelesen 

KEMNATHER 

PASSION 2025

D
ie Kemnather Passion – das sind mehrere hundert Menschen, die sich mit Herzblut, Leidenschaft und viel 
Freude dafür einsetzen, den Menschen die Botschaft dieses einzigartigen Schauspiels zu vermitteln: Dass am 
Ende nicht der Tod, sondern die Hoffnung steht! Wir stellen Ihnen die Hauptakteure vor, die – stellvertretend 

für alle Mitwirkenden – von den Herausforderungen, ihren schönsten Momenten und ihrer Verbundenheit zur Stadt 
Kemnath und der Passion erzählen.

habe. Das hilft mir, mich besser in die Rolle hineinzufühlen.“ 
Besonders freut sie sich auf die Premiere: „Da liegt so ein 
Kribbeln in der Luft und man freut sich darauf, dass es jetzt 
endlich losgeht.“

Doch nicht nur bei der Passion ist Eva-Maria Linkel engagiert. 
In ihrer Freizeit verbringt sie viel Zeit im Garten, beim Yoga 
oder als ehrenamtliche Vorsitzende des Diözesanverbandes 
der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) in Regens-
burg. Ihr beruflicher Weg führte sie nach Kemnath, wo sie als 
Logopädin arbeitet – momentan befindet sie sich in Elternzeit.

Für sie hat die Passion auch eine tiefere Bedeutung, gerade 
in der heutigen Zeit: „In der katholischen Kirche gibt es der-
zeit so einige Themen, die zu starkem Unmut und einem Ver-
trauensverlust bei den Gläubigen führen. Das Passionsspiel 
ist eine gute Möglichkeit, sich, unabhängig von der Institution 
Kirche, seinem Glauben wieder anzunähern.“

   Eva-Maira Linkel

20. März 2025, 19 Uhr 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
Eintri� frei 

„Wenn der Glaube uns verzaubern will“

Festliches Konzert 
mit Teresa Hoerl und Chris�ane Klonz  

30. März 2025, 10 Uhr 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

Feierliches Pon�fikalamt 

Zelebrant ist der Apostolische Nun�us 
in Deutschland, Dr. Nikola Eterović, 
zusammen mit Stadtpfarrer Thomas Kraus

11. April 2025, 19 Uhr 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt
Eintri�: Spende für wohltä�gen Zweck
 

Großes Benefiz-Konzert zur Passion 

Bayerisches Polizeiorchester unter der 
Leitungvon Prof. Johann Mösenbichler

www.kemnather-passion.de

KEMNATHER 

PASSION 2025
RAHMENPROGRAMM
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KEMNATHER 

PASSION 2025

HOHER BESUCH ZUR KEMNATHER PASSION
BOTSCHAFTER DES PAPSTES KOMMT

Z
ur Kemnather Passion 2025 wird hoher Besuch 
aus Berlin erwartet: Der Apostolische Nuntius in 
Deutschland, S.E. Msgr. Dr. Nikola Eterović, hat sein 

Kommen zur Premiere am 29. März zugesagt. Am 30. März, 
dem Sonntag nach der Premiere, wird er darüber hinaus mit 
Stadtpfarrer Thomas Kraus um 10 Uhr einen feierlichen 
Gottesdienst für die ganze „Passionsgemeinde“ zelebrieren, 
zu dem die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen ist. Es 
ist nicht der erste Besuch des Nuntius in Kemnath, schon im 
März 2018 besuchte er die Passionsspiele und war davon 
beeindruckt, „dass die Worte der Bibel lebendig wurden“. 
Der erfahrene Diplomat Eterović ist immer interessiert, 
den kulturellen, historischen, wirtschaftlichen und sozialen 
Reichtum Deutschlands besser kennenzulernen. 

Als Apostolischer Nuntius hat Dr. Eterović sowohl eine di-
plomatische als auch eine kirchliche Funktion. Er ist der 
Botschafter des Heiligen Stuhls bei der Bundesregierung in 
Berlin, wo sich auch sein Amtssitz befindet. Als unermüdli-
cher Vermittler verkörpert er die stille, aber wirkungsvolle 
Diplomatie des Vatikans und pflegt – wie die Botschafter an-
derer Staaten auch – die offiziellen Beziehungen zwischen 
Deutschland und dem Vatikan. Als dienstältester Botschaf-
ter des diplomatischen Corps (Gesamtheit der diplomati-
schen Vertreter anderer Staaten in einem Staat) hat er da-
rüber hinaus eine besondere protokollarische Stellung und 
spricht in manchen Fällen für das gesamte Diplomatische 

Corps in Deutschland. In ei-
ner Ansprache vor Bundes-
präsident Dr. Frank-Walter 
Steinmeier mahnte er kürz-
lich etwa mit einem Blick 
auf die ganze Welt – mit den 
aktuell 56 bewaffneten Kon-
flikten, Flüchtlingsströmen 
und Hunger – zu mehr Sensi-
bilität und zur Brüderlichkeit 
aller Menschen.

Außerdem bekleidet Erzbi-
schof Dr. Nikola Eterović ein 
hohes kirchliches Amt. Er ist 
nicht nur der Verbindungs-
mann zwischen den Staaten 
Vatikan und Deutschland, 
sondern auch zwischen dem Papst und der katholischen Kir-
che in Deutschland. Er spielt eine wichtige Rolle bei der Er-
nennung neuer Bischöfe: Der Nuntius sammelt Vorschläge, 
wertet diese aus und leitet sie kommentiert nach Rom wei-
ter, wo der Papst letztlich die Entscheidung trifft. 

Kemnath freut sich auf S.E. Msgr. Dr. Nikola Eterović, einen 
Brückenbauer zwischen Staaten, Kulturen und kirchlichen 
Lagern.

DEINE BEWERBUNG SCHICKEN.

Azubis (m/w/d):

Facharbeiter (m/w/d)

Straßenbauer (m/w/d)
LKW Fahrer (m/w/d)

Straßenbauer

Kauffrau/-Mann für 
Büromanagement

Bauzeichner

Techniker (m/w/d)

Industriekauffrau/-mann
(Teilzeit)
Erdbau Zeitler Röntgenstraße 18          Tel: 09642/70293-0 info@zeitler-tiefbau.de
GmbH & Co. KG 95478 Kemnath             Fax: 09642/70293-19          www.zeitler-tiefbau.de

Zur Verstärkung:

Nuntius Dr. Nikola Eterović  
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A
ikido Kemnath, ein Verein des Stiftland Aikido e.V., 
freut sich über einen besonderen Erfolg: Valerii Car-
lov, Dergah Durmaz und Nikolai König haben kürzlich 

ihre Prüfung zum Schwarzgurt bestanden. Diese Auszeich-
nung stellt nicht nur einen hart erarbeiteten Meilenstein 
für die neuen Dan-Träger dar, sondern markiert auch einen 
Höhepunkt in der Vereinsgeschichte. Die neuen Schwarz-
gurt-Träger bringen sowohl technisches Können als auch ein 
tiefes Verständnis der Aikido-Philosophie mit, was die Trai-
ningsatmosphäre nachhaltig bereichert. Die Anfänger pro-

fitieren von einer 
soliden Grundlage 
für ihren Einstieg, 
während die Fort-
g e s c h r i t t e n e n 
durch die fundier-
ten Einblicke und 
die Motivation 
der neuen Dan-
Träger inspiriert 
werden. Gemein-
sam stärkt dies 
den Verein und 
hebt die Qualität 
der Trainings-
einheiten auf ein 
neues Niveau.

Aikido ist eine moderne japanische Verteidigungskunst, die 
auf Wettkämpfe verzichtet und stattdessen den Fokus auf 
das Miteinander legt. Statt mit Kraft gegen Kraft zu arbeiten, 
zielt Aikido darauf ab, die Energie eines Angriffs umzulen-

NEUE DAN-TRÄGER BEREICHERN TRAINING
AIKIDO KEMNATH E.V. LÄDT ZUM ANFÄNGERTRAINING

ken, anstatt sie direkt und hart zu blockieren. Dies geschieht 
durch fließende Bewegungen, die die Harmonie zwischen 
Körper und Geist beider Teilnehmer fördern. Aikido ist be-
sonders für Suchende geeignet, die ihre Beweglichkeit, Kon-
zentration und innere Ruhe stärken möchten. Es spielt keine 
Rolle, ob man kräftig, muskulös oder jung ist – bis ins sehr 
hohe Alter kann jeder Trainingsaspekte finden, die ihn berei-
chern. Aikido Kemnath e.V. bietet nur Training für Erwachse-
ne an, für Kinder bietet der TSV 1960 Kastl e.V. - Abteilung 
Aikido ein spezielles Kindertraining unter Leitung von Niko-
lai König an.

Grundsätze des Aikido:
•	 Körper und Geist in Einklang bringen: Neben körperli-

cher Kontrolle steht auch die mentale Stärke im Vorder-
grund.

•	 Harmonie statt schmerzhafter Konfrontation: Aikido 
setzt auf das Vermeiden von Gewalt durch geschicktes 
Ausweichen und Umlenken mit sanften, aggressionslo-
sen Techniken.

•	 Kein Wettkampf: Aikido fördert die individuelle Weiter-
entwicklung statt Konkurrenzdenken.

Alle Interessierten herzlich zum nächsten Anfängertraining 
unter Leitung von Valerii Carlov eingeladen:
•	 Kontakt und Anmeldung: kemnath@aikido-stiftland.de
•	 Kurszeitraum: 06. März 2025 – 29. Mai 2025 (11-13 

Einheiten)
•	 Zeit: Donnerstags, 19:30 Uhr
•	 Ort: Vereinsheim des SVSW Kemnath
•	 Kosten: 15 € pro Monat (Die Kursgebühr wird erstattet, 

wenn mindestens 8 Einheiten besucht werden.)

AY Caramba
LIVE MUSIC -  ESSEN -  COCKTAILS -  SANGRIA

F O Y E R  K E M N AT H
22.  MÄRZ 2025

LATINO ROCK
SKA

REGGAE
SALSA

MERENGUE
SON CUBANO

BOLERO

EINLASS: 19:00 UHR
BEGINN: 20:30 UHR

TICKETS
WWW.KEMEVENT.DE

Aikido-Training
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I
n einer Feierstunde wurde Dr. Konrad 
Schraml aus Senkendorf mit einem Ein-
trag ins Goldene Buch der Gemeinde Kastl 

geehrt. Schraml war zusammen mit seinem 
Team aufgrund bahnbrechender Ergebnisse 
in der Energieforschung für den Deutschen 
Zukunftspreis des Bundespräsidenten nomi-
niert worden. 

„Wir sind hier zusammengekommen, um eine 
herausragende Leistung zu würdigen – eine 
Leistung, die auf nationaler Ebene bemer-
kenswerte Anerkennung gefunden hat“, er-
klärte Bürgermeister Hans Walter in seiner 
Begrüßung. Der Deutsche Zukunftspreis sei 
eine der höchsten Auszeichnungen für tech-
nische und wissenschaftliche Innovationen 
in Deutschland. „Man könnte diesen Preis 
durchaus als den deutschen Nobelpreis für 
Innovationen bezeichnen.“ Mit seiner Erfindung eines neu-
artigen Halbleitermoduls auf Siliziumkarbid-Basis habe Dr. 
Schraml einen wichtigen Beitrag zur Energiewende geleistet. 

Der Bürgermeister hob hervor, dass die Nominierung Dr. 
Schramls nicht nur eine persönliche Auszeichnung sei, son-
dern auch ein besonderes Ereignis für die Gemeinde Kastl. 
„Meines Wissens hat noch nie zuvor jemand aus Kastl eine 
Einladung des Bundespräsidenten ins Schloss Bellevue erhal-
ten. Dass ein Sohn unserer Gemeinde von höchster Stelle in 
Deutschland gewürdigt wird, ist eine Ehre.“

Dr. Schraml selbst erläuterte die technischen Details seiner 
Erfindung, deren Einsatzmöglichkeiten in der Energiewirt-
schaft und die Herausforderungen, die sein Team bewältigen 
musste. Teamarbeit habe dabei eine besondere Bedeutung: 
„Innovation ist niemals das Werk eines Einzelnen. Es ist das 
Ergebnis der Zusammenarbeit vieler kluger Köpfe und inten-
siver Grundlagenforschung.“ Die Welt von morgen werde sich 
durch bahnbrechende Technologien grundlegend verändern, 
prognostizierte er.

EINTRAG INS GOLDENE BUCH 
GEMEINDE KASTL EHRT DR. KONRAD SCHRAML

Er schilderte auch seine Erlebnisse rund um die Nominie-
rung: „Als wir die Einladung vom Bundespräsidenten erhiel-
ten, war das ein Moment der großen Freude, aber auch der 
Demut. Zu wissen, dass unsere Arbeit solch eine Anerken-
nung findet, ist ein unbeschreibliches Gefühl.“

Inh. Stefanie Baier 
Amberger Straße 59 

95478 Kemnath

q09642 2412�
p09642 7599�
E info@taxi-priebe.de

BAXI, Kranken-, Dialyse-, 

Kurier- & Transferfahrten

Empfang im Rathaus
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SCHULE TRIFFT LANDTAG 
LANDTAGSVIZEPRÄSIDENT TOBIAS REISS BESUCHTE MITTELSCHULE

WALDECK
ÄNDERUNG DES WAHLLOKALS

B
ereits zum dritten Mal beteiligen sich die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule Kemnath und der Fich-
telnaabtal-Mittelschule Ebnath-Neusorg am Projekt 

„Juniorwahl“. Zur Vorbereitung der anstehenden Bundes-
tagswahl beschäftigten sich die Klassen 8, 9 und 10 im Poli-
tikunterricht vertieft mit der Thematik „Demokratie“. 

So bot sich den ca. 100 Schülerinnen und Schülern der bei-
den Verbundschulen die Gelegenheit, auf einen „echten“ 
Volksvertreter zu treffen. Landtagsvizepräsident Tobias Reiß 
trat an der Mittelschule Kemnath im Rahmen einer Doppel-
stunde zum Thema „Demokratie“ in den Austausch mit den 
Klassen. Nach der Begrüßung durch die Schülersprecher gab 
Reiß, der in Brand wohnt, den Jugendlichen einen kurzen 
Einblick in seinen persönlichen und politischen Hintergrund 
und seine berufliche Entwicklung. Er betonte, dass seine Ver-
antwortung gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern stets 
seine politische Arbeit prägen.

Die Schülerinnen und Schüler beider Schulen hatten sich im 
Vorfeld intensiv auf den Besuch des Politikers vorbereitet. 
In kurzen Referaten stellten die Klassen die Grundlagen von 
„Demokratie“ mit unterschiedlichen Schwerpunkten vor. 
„Was bedeutet Demokratie?“, „Wo erlebe ich als Jugendli-
cher außerhalb der Politik Demokratie?“ Neben allgemeinen 

Informationen zum Thema brachten die Jugendlichen ihre 
Erfahrungen in Familie, Schule und Verein ein. Der Vergleich 
zwischen Syrien und Deutschland, den eine Schülerin mit  
syrischer Herkunft vorbereitet hatte, zeigte den Zuhörern 
eindrucksvoll, wie wertvoll es ist, in einem demokratischen 
Staat zu leben.

Der Landtagsvizepräsident informierte die Schülerinnen und 
Schüler in anschaulicher Weise über die Zusammensetzung 
und die Aufgaben des Landtags, die Grundlagen der Demo-
kratie und die Bedeutung von Wahlen. Im anschließenden 
Austausch schlüpften die Jugendlichen gedanklich in die 
Rolle eines Abgeordneten und brachten vor, welche Themen 
ihnen wichtig wären. Ein Quiz, an dem sich die Schüler per 
Smartphone beteiligen konnten, rundete den sehr informa-
tiven Vormittag ab. Mit einem „regionalen Heimatkistchen“ 
bedankte sich Schulleiterin Christine Wiesend im Namen der 
beiden Schulen bei Tobias Reiß.

Demokratie erlebt

Die Gemeinde Kastl sucht 

zum 01. April 2025 eine: 

Reinigungskraft (m/w/d)

- für unser Kinderhaus Pusteblume

- im Umfang von ca. 8 Std. wöchentlich

- mit attraktiver Vergütung nach TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung

oder rufen Sie uns gerne einfach an!

Ansprechpartner:

Magdalena Kirschbauer

09642/707-713

bewerbung@kemnath.de

www.kastl-kem.de

REINIGUNGS-
KRAFT

GESUCHT

B
ei der Bundestagswahl am 23. Februar befindet sich 
das Wahllokal in Waldeck künftig wieder in der ehe-
maligen Grundschule im Untergeschoss (Adresse: Im 

Hopfenthal 14) und nicht mehr im Feuerwehrgerätehaus. 
Die Maßnahme war insbesondere deshalb erforderlich, weil 
dort bessere Raumverhältnisse vorhanden sind. 

Die Urnenwähler werden um Kenntnisnahme gebeten.

  

SCHEE, ENDLICH DAHOAM
Wir haben den einst ausgerotteten Luchs 
wieder nach Bayern zurückgeholt.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

SCHEE, ENDLICH DAHOAM
Wir haben den einst ausgerotteten Luchs 

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.deSPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.
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„SIND FRAUEN UND MÄNNER ANDERS KRANK?“
VORTRAG AM 20. FEBRUAR IM FOYER

www.kemnath.de

WOCHENMARKT
STADTPLATZ KEMNATH
VON 9.00 – 13.00 UHR

KEMNATHER

Lerne regionale Produkte zu schätzen,
um deine Heimat zu schützen!

regional & 
nachhal�g

Dieser Flyer besteht aus Recyclingpapier.

06.03.2025

M
it der Wahl von Jahresschwerpunkten lenkt das 
Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention die öffentliche Aufmerk-

samkeit auf dringliche Themen der Prävention. Ein Jahr lang 
steht nun das Thema „Frauengesundheit – Ein Leben lang“ 
im Mittelpunkt. 

Hinsichtlich des Gesundheitsverhaltens, der Risikofaktoren 
aber auch der Erkrankungshäufigkeit gibt es Unterschiede 
zwischen den Geschlechtern – und zwar in jeder Lebens-
phase. Es existieren z. B. gesundheitliche Besonderheiten 
und Erkrankungen, von denen nur Frauen betroffen sind und 
solche, die bei Frauen häufiger oder in anderer Form als bei 
Männern auftreten. Auch beim Gesundheitsverhalten wer-
den Differenzen deutlich.

Um diese Thematik näher zu beleuchten, laden am 20. Fe-
bruar 2025 das Gesundheitsamt Tirschenreuth, die Gleich-
stellungsstelle des Landkreises Tirschenreuth und das Fami-
lien- und Bürgerzentrum „Mittendrin“ der Stadt Kemnath zu 
einem Vortrag ein mit dem Titel „Sind Frauen und Männer 
anders krank? – Geschlechterspezifische und gendersen-
sible Medizin“. Als Referentin konnte Frau Prof. Dr. med. 
Martina Müller-Schilling gewonnen werden. Sie ist Direk-

torin der Klinik und Poliklinik für Innere Medizin 1 am Uni-
versitätsklinikum Regensburg. Sie begleitet die Zuhörer in 
ihrem Vortrag durch die Unterschiede zwischen Frauen und 
Männern in Bezug auf Medizin. Dabei beschreibt sie diese 
anhand von anschaulichen Beispielen aus der Praxis.

Der Vortrag findet am 20. Februar um 19 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle statt. Der Eintritt ist frei. Es sind natürlich 
auch Männer herzlich willkommen.

Besuchen Sie unsere Ausst ellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

•	 Fenster	und	Türen
•	 Dachfenster
•	 Fußböden
•	 Garagentore	und	Zubehör	
•	 Insekten-	und	Sonnenschutz	
•	 Wintergärten	und	Vordächer	
•	 Überdachungen	und	Carports	

•	 Fensterbänke	
•	 Rollläden	
•	 Akustikdecken	
•	 Treppen	
•	 Balkonverkleidungen	
•	 Innenausbau	und	Trockenbau	

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de
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JEDE ZEIT HAT IHRE PASSION
SPANNENDE EINBLICKE VON PROF. KLAUS WOLF

P
assionsspiele faszinieren seit Jahrhunderten Menschen 
auf der ganzen Welt. Prof. Dr. Klaus Wolf, renommierter 
Experte für mittelalterliche und frühneuzeitliche Pas-

sionsspiele von der Universität Augsburg, hat in Kemnath im 
Begleitprogramm der Passion einen Vortrag gehalten, der die 
Bedeutung und Einzigartigkeit dieser kulturellen Tradition 
beleuchtet und die Zuhörer dazu eingeladen hat, die Passion 
aus neuen Blickwinkeln zu betrachten. Musikalisch gestaltet 
wurde der Vortrag vom Duo DanzMelange mit eindringlichen 
Rhythmen. 

Prof. Dr. Wolf kennt Passionsspiele wie kaum ein anderer. Er 
hat intensiv unter anderem über die berühmten Oberammer-
gauer Spiele geforscht und war selbst an der Inszenierung 
des Augsburger und des Füssener Osterspiels beteiligt. "Die 
Vielfalt der Passionsspiele begeistert mich immer wieder. Es 
scheint, als ginge es immer um denselben Plot, doch schon die 
Evangelien erzählen die Geschichte ganz unterschiedlich – 
und die Passionsspiele interpretieren sie noch einmal auf ihre 
Weise", erklärt Wolf.

Besonders gespannt zeigt sich Prof. Dr. Wolf auf die Kemnather 
Passion, die er bisher noch nicht gesehen hat, aber unbedingt 
besuchen möchte. "Die meisten Passionsspiele enden mit 

der Auferstehung", betont er. 
Dass die Kemnather Passions-
spiele mit dem Tod am Kreuz 
enden, sei ungewöhnlich. Diese 
dramaturgische Entscheidung 
unterstreiche aber die zentrale 
Botschaft der Passion: "Gott ist 
Mensch geworden, hat sich mit 
den Menschen und ihrem Leid 
solidarisiert. Das zeigt sich ein-
drücklich in der Kreuzigung.“ 
Die Botschaft der Kreuzigung 
sei, dass der Mensch nicht al-
lein ist.

Die Ursprünge jeden Theaters, 
schon in der Antike, lägen in 
der Religion. "Ursprünglich 
waren Passionsspiele Teil des 
liturgischen Jahreskreises. Sie 
spielten immer im Hier und 
Jetzt, sprachen die Menschen unmittelbar an – und tun das 
auch heute noch." So seien beispielsweise im Mittelalter die 
Darsteller nicht in historische Kostüme gekleidet gewesen, 
sondern in Alltagskleidung. Auch Anspielungen auf lebende 
Personen, sogar namentlich, seien gang und gäbe gewesen. 
Passionsspiele hätten dadurch nicht nur religiöse, sondern 
auch politische Botschaften der jeweiligen Zeit vermittelt. 
Dies gipfelte zum Teil in offenem Antisemitismus, wenn Fi-
guren zum Beispiel Namen jüdischer Bürger der jeweiligen 
Stadt trugen. Auch die römische Hinrichtungsart der Kreuzi-
gung sei – faktisch falsch – den Juden angelastet worden. Ver-
urteilt und getötet wurde Jesus nicht von den Juden, sondern 
von den Römern – das dürfe man nicht vergessen. 

Aus wissenschaftlicher Sicht fasziniert es Prof. Wolf, wie jede 
Epoche die Passionsgeschichte neu interpretiert: "Es geht 
nicht nur um die Passion an sich, sondern um die Passion für 
mich. Jede Zeit übersetzt die Passionsspiele in ihre Zeitläufe 
hinein." 

Auch das Gemeinschaftserlebnis sei entscheidend, war-
um die Passionsspiele bis in die heutige Zeit ihre Bedeu-
tung nicht verloren haben. "Die Proben und Aufführungen 
schweißen die Spieltruppe und die ganze Stadt zusammen. 
Das ist ein Stück von Kemnath und gehört zur DNA dieser 
Stadt", sagt er. Die Passion sei nicht nur Theater, sondern 
auch ein Ausdruck von Glaube, Gemeinschaft und Identität – 
besonders in (Alt)Bayern.

Mit einem Augenzwinkern erinnert er an die Worte Goethes: 
"Und ihr könnt sagen, ihr seid dabei gewesen." Denn jede Mi-
nute, die man auf oder hinter der Bühne verbringe, sei ein 
wertvoller Teil des Lebens.

Prof. Klaus Wolf

DDaass  LLeeddeerrwwaarreennggeesscchhääfftt  mmiitt
ddeerr      rr  ii  ee  ss  ii  gg  ee  nn      AAuusswwaahhll
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Unser Leitspruch ist bei uns keine Floskel, sondern ein ge-
lebter Wert und gilt vor allem auch für unsere wichtigste 
Ressource, unsere Mitarbeiter! Aus diesem Grund ist es un-
ser ehrliches Anliegen, dass sich unsere Mitarbeiter wohl-
fühlen und somit ihren Beruf mit voller Leidenschaft aus-
üben können.

KONTAKT ambulanter Pflegedienst
Dustin Swoboda
Hinter dem Kloster 12. 
95478 Kemnath
Tel.: 09642 7034953
Mobil: 0151 17608911
E-Mail: swoboda@pflegeteam-franken.de
Unverbindliche Informationen jederzeit möglich

www.pflegeteam-kemnath.de

• Sehr gute Bezahlung
• geregelte Arbeitszeiten
• umfassende und engmaschige Einarbeitung
• offenes und freundliches Arbeitsklima
• ein modernes Arbeitsumfeld
• wertschätzende Mitarbeiterkultur
• familiäres Team, mit gegensei- 

tiger Unterstützung
• Fort- und Weiterbildungs- 

möglichkeiten

NEUER STIPENDIAT AUS KEMNATH
HAUSARZTSCHMIEDE IM LANDKREIS FÖRDERT GESUNDHEITSVERSORGUNG 

M
it Sebastian Ponnath hat die Hausarztschmiede 
des Landkreises Tirschenreuth einen neuen Sti-
pendiaten gewonnen. Der angehende Hausarzt 

profitiert von der monatlichen Unterstützung in Höhe von 
500 Euro und seiner engen Verbindung zur Heimatregion. 
Für 2025 steht ein weiteres Stipendium bereit – die Bewer-
bungsphase ist bereits gestartet. 

Bereits früh war für Sebastian Ponnath klar, dass er Arzt 
werden möchte. Geprägt durch persönliche Erfahrungen 
im familiären Umfeld entschied er sich für diesen Weg. 
Nach seinem Abitur im Jahr 2019 absolvierte er zunächst 
eine Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger 
und sammelte Berufserfahrung auf der Intensivstation des 
Klinikums Weiden sowie am Universitätsklinikum Regens-
burg. Diese fundierte praktische Grundlage bereichert sein 
derzeitiges Studium der Humanmedizin im dritten Semes-
ter an der Universität Regensburg.

"Ich wollte immer Arzt werden, und meine Ausbildung hat 
mir gezeigt, wie wichtig dieser Beruf ist", sagt Ponnath.  
Die finanzielle Unterstützung durch das Stipendium erleich-
tert ihm das Leben als Student in Regensburg, einer Stadt,  
in der die Lebenshaltungskosten hoch sind. Sebastian 
Ponnath bleibt trotz seines Studiums seiner Heimat 
Kemnath eng verbunden. Neben seinem Engagement als  
Intensivpfleger in Regensburg ist er in zahlreichen Vereinen 
aktiv. Er spielt Orgel in der Kirche, singt im Männergesang-
verein und dirigiert Musikgruppen in der Region. Diese Hei-
matliebe und sein Wunsch, später als Hausarzt im Landkreis 
zu arbeiten, sind ideale Voraussetzungen für die Hausarzt-
schmiede.

Neben Sebastian Ponnath gibt es ab 2025 einen weiteren 
freien Platz im Stipendienprogramm des Landkreises. Inte-
ressierte Studierende der Humanmedizin sind eingeladen, 
sich zu bewerben. Über die Homepage der Hausarztschmie-
de und in Gesprächen mit Projektleiter Dr. Peter Deinlein 
sowie der Betreuerin Linda Wunderlich können sich poten-
zielle Kandidaten umfassend informieren.

"Mit diesem Programm wollen wir langfristig die hausärzt-
liche Versorgung im Landkreis sichern", erklärt Landrat Ro-
land Grillmeier. "Es ist eine Chance für junge Mediziner, ihre 
berufliche Zukunft in einer Region mit großem Bedarf und 
vielen Möglichkeiten zu gestalten."

Das Stipendium umfasst folgende Leistungen:

•	 Monatliche Unterstützung von 500 Euro über maximal 
sechs Jahre

•	 Verpflichtung zur hausärztlichen Tätigkeit im Landkreis 
Tirschenreuth für mindestens drei Jahre nach Studien-
abschluss

Interessierte können sich bei Linda Wunderlich (Telefon: 
09631/88-749, E-Mail: linda.wunderlich(at)tirschenreuth.
de) melden oder weitere Informationen auf www.hausarzt-
schmiede.de finden. 

Der neue Stipendiat (Mitte)
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„KUCHENREUTH GLÜHT“ ERNEUT VOLLER ERFOLG
ÜBER 1300 EURO GESPENDET FÜR GUTEN ZWECK

D
ie stolze Summe von insgesamt 1.340 Euro konnten 
kürzlich Mitglieder der Dorfgemeinschaft Kuchen-
reuth/Heimatverein Freiwillige Feuerwehr an zwei 

Vereine beziehungsweise Einrichtungen überreichen –  

je zur Hälfte an den Sonnenblicke Nordoberpfalz e.V. 
aus Kulmain sowie an die Spezialisierte Ambulante 
Palliativversorgung (SAPV) Waldnaab. Das Geld ist  
der Reinerlös aus der Aktion „Kuchenreuth glüht“, die im 

Januar bereits zum zweiten Mal über die Bühne  
gegangen war. 

Nach der gelungenen Premiere im vergangenen Jahr 
hatten sich die Kuchenreuther entschieden, zu Be-
ginn des neuen Jahres erneut einen geselligen und 
zugleich karitativen Pflock einzuschlagen. Viele frei-
willige Helfer hatten sich wieder eingebracht und 
trotz des bescheidenen Wetters konnte die Spen-
densumme vom Vorjahr noch übertroffen werden. 
Der Zuspruch war enorm, viele Gäste waren gekom-
men, um sich unter anderem bei Bratwürsten und 
Glühwein zu treffen und zu unterhalten. Vom Ergeb-
nis des „Kassensturzes“ waren die Verantwortlichen 
positiv überrascht und 2026 wird es die Veranstal-
tung natürlich wieder geben. 

„W
elche Themen bewegen Sie?“ – diese Frage be-
gleitet den Landrat seit seinem Amtsantritt. 
Während zahlreicher Termine im Landkreis 

kommt es zwar regelmäßig zum Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, doch oft fehlt die Zeit für vertiefte Gespräche. 
Die Sprechstunden finden direkt vor Ort in verschiedenen 
Gemeinden statt, sodass die Bürgerinnen und Bürger keine 
weiten Wege zurücklegen müssen. Termin in Kemnath ist 
am Montag, 17. Februar 2025, 17 bis 20 Uhr im Kemna-
ther Rathaus. Interessierte können sich über die Website 
des Landratsamtes Tirschenreuth unter www.kreis-tir.de/
sprechstunde  anmelden.

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
LANDRAT GRILLMEIER IN KEMNATH

A
m 2. Mai 2025 wird der überdachte Pfarrhof in 
Kastl zum Schauplatz eines besonderen Konzerts. 
Für einen bayerischen Abend konnte der Kultur-

treff Kastl e.V. das bekannte Blasmusik-Trio "Die Fexer" aus 
Neumarkt gewinnen. Hochkarätige Blasmusik, gemixt mit 
modernen Arrangements und jugendlichem Charme - das ist 
das Erfolgsrezept der Fexer. Als Support werden die Hulz-
stoussboum aus Waldthurn den Abend um 18.30 Uhr eröff-
nen. Neben dem musikalischen Programm wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt: Bier und andere Getränke sowie bay-
erische Brotzeitplatten stehen bereit, um den Abend per-
fekt abzurunden. Der Vorverkauf erfolgt über okticket.de. 
Besonders attraktiv für Gruppen: Es können ganze Bier-
tische für 10 Personen gebucht werden. In diesem Fall sind 
sogar Brotzeitplatten im Ticketpreis enthalten. 

„DIE FEXER“ IN KASTL
BAYERISCHER BLASMUSIK-ABEND

Zur Erweiterung unseres Teams suchen

Monteur (m/w/d), für Tore / Türen•

wir zur langfristigen Festanstellung:

• Handwerklicher Allrounder (m/w/d)
• Servicetechniker (m/w/d), für Tore / Türen

Wir bieten ein ausgiebiges Einarbeitungsprogramm,
umfangreiche Schulungen, modernes Umfeld,
nette Kollegen, meist Tagesbaustellen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen

Monteur (m/w/d), für Tore / Türen•

wir zur langfristigen Festanstellung:

• Handwerklicher Allrounder (m/w/d)
• Servicetechniker (m/w/d), für Tore / Türen

Wir bieten ein ausgiebiges Einarbeitungsprogramm,
umfangreiche Schulungen, modernes Umfeld,
nette Kollegen, meist Tagesbaustellen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen

Monteur (m/w/d), für Tore / Türen•

wir zur langfristigen Festanstellung:

• Handwerklicher Allrounder (m/w/d)
• Servicetechniker (m/w/d), für Tore / Türen

Wir bieten ein ausgiebiges Einarbeitungsprogramm,
umfangreiche Schulungen, modernes Umfeld,
nette Kollegen, meist Tagesbaustellen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen

Monteur (m/w/d), für Tore / Türen•

wir zur langfristigen Festanstellung:

• Handwerklicher Allrounder (m/w/d)
• Servicetechniker (m/w/d), für Tore / Türen

Wir bieten ein ausgiebiges Einarbeitungsprogramm,
umfangreiche Schulungen, modernes Umfeld,
nette Kollegen, meist Tagesbaustellen.

Spendenübergabe in Kuchenreuth
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SPENDE STATT GESCHENKE

G
roße Freude bei den Kindern und dem Personal im 
Kinderhaus St. Anna in Waldeck. Die beiden Ge-
schäftsführer des landwirtschaftlichen Lohnunter-

nehmens Schinner Gbr, Florian Schinner und Alexander 
Schinner, hatten sich für Weihnachten etwas Besonderes 
überlegt. Anstatt Präsente für Kunden und Geschäftspartner 
zu besorgen, spendeten die beiden Rosenbühler 400 Euro an 
das Kinderhaus St. Anna. Mit diesem Spendengeld können 
viele Wünsche der Kinder erfüllt werden. Entsprechend war 
die Begeisterung bei den Kindern groß und sie bedankten 
sich bei Florian und Alexander Schinner recht herzlich.

A
m 17. März 2025 lädt der Kulturtreff Kastl e.V. eh-
renamtlich engagierte Vereinsmitglieder zu einem 
Vortrag über Künstliche Intelligenz in der Vereins-

arbeit ins Sportheim Kastl ein. Der Begriff „Künstliche Intel-
ligenz“ ist in aller Munde, aber wenige wissen, wie sehr man 
sich damit die Arbeit im Ehrenamt erleichtern kann: Von der 
Erstellung von Werbetexten, Plakatgestaltung, Unterstüt-
zung bei Veranstaltungsplanung und Mitgliedergewinnung, 
bis hin zu Fördermittelakquise – die KI erleichtert vieles. 
Der Kulturtreff Kastl e.V. freut sich sehr, einen ausgewie-
senen Experten aus der Region gefunden zu haben, der den 
Zuhörern das Thema näherbringen wird: Georg Neumann 
ist Agenturinhaber, Grafikdesigner und Dozent für genera-
tive Bild-KI und wird durch das Thema führen. Um die Ver-
anstaltung besser planen zu können, bittet der Kulturtreff 
um Anmeldung per E-Mail an Christoph Kukla (christoph@
kulturtreffkastl.onmicrosoft.com) - gerne mit konkreten 
Fragestellungen und Problemen, die als praktische Beispiele 
behandelt werden können. Auch ein ChatGPT Konto (oder 
ähnliches) dürfen vorab angelegt und der eigene Laptop mit-
gebracht werden.  Der Eintritt ist frei.

VORTRAG ÜBER KI
KULTURTREFF KASTL LÄDT EIN
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„DIE FEXER“ IN KASTL
BAYERISCHER BLASMUSIK-ABEND
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„D
em kühnen Wort lasst unsere Taten folgen“: Das 
Kemnather Heimat- und Handfeuerwaffenmu-
seum in der Fronveste, Trautenbergstraße 36, 

verlängert seine Sonderausstellung zum 140. Gründungstag 
des Deutschen Ritterbundes bis zum 6. April. Zahlreiche 
Zeugnisse aus Geschichte und Gegenwart des Ritterschafts-
wesens in Kemnath und Deutschland geben Einblick in die 
Welt der „Sassen“, „Pilgrime“, „Knappen“, „Junker“ und „Rit-
ter“. Geöffnet ist das Museum sonntags von 14 bis 16 Uhr, 
am ersten Sonntag des Monats zusätzlich von 10 bis 12 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Text und Foto: bjp

AUSSTELLUNG LÄNGER

F
ür alle, die sich bereits gefragt haben, ob das Kemna-
ther Starkbierfest trotz der Passionsspiele heuer tur-
nusgemäß wieder stattfindet, gibt es nun die offizielle 

Antwort. „Ja, es wird 2025 ein Starkbierfest geben", teilte 
Jürgen Schönfelder, Vorsitzender der Stadtkapelle Kemnath 
e.V., mit. Es wurde kurzerhand auf einen Termin nach der 
Fastenzeit verschoben – und zwar auf den 3. Mai. Denn das 
Organisationsteam ist sich einig, dass nicht der Zeitpunkt 
ausschlaggebend ist, sondern das, was geboten wird: Süf-
figes Bier, deftige Brotzeiten, ausgelassene Stimmung und 
natürlich die passende Musik - in bewährter Weise auch 
heuer wieder mit der Stadtkapelle Kemnath sowie dem Hor-
rido Express. Nähere Informationen werden in den nächsten 
Wochen bekannt gegeben.

STARKBIERFEST SPÄTER
4. AUFLAGE AM 3. MAI 

"WIDERSACHER" KOMMEN
KONZERT AM 14. MÄRZ IM FOYER

D
ie „Widersacher aller Liedermacher“ werden am 
14. März um 20 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle 
erwartet. Die Musiker machen so etwas wie avant-

gardistischen feingeistigen Schnupftabak – Blues und be-
setzen eine Lücke, von der man bisher nicht mal wusste, 
dass sie existiert. Ihre Musik mäandriert zwischen düsteren 
Nebellandschaften und sonnendurchfluteten Stimmungen 
mit einer überraschenden Leichtigkeit und lässt insbeson-
dere live groovelastige Woodstock-Vibrations durch den 
Hypophysenlappen wabern. Weitere Infos und Tickets unter 
www.kemevent.de
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STARKBIERFEST SPÄTER
4. AUFLAGE AM 3. MAI 

FAHRSCHULE CHRISTIAN ZWACK ERÖFFNET
UNTERRICHT JEWEILS DIENSTAGS

A
m 1. Februar 2025 wurde die Eröffnung der neuen 
Fahrschule in Kemnath zu einem vollen Erfolg. Unter 
der Leitung von Christian Zwack steht die Fahrschule 

für eine persönliche Betreuung auf Augenhöhe und viel Spaß 
auf dem Weg zum Führerschein. Zu den Gästen zählte auch 
3. Bürgermeisterin Jutta Deiml, die die Glückwünsche und 
Grüße der Stadt Kemnath überbrachte. Die Vermieter Win-
ters waren ebenfalls zur Eröffnung vor Ort und wünschten 
dem Inhaber Christian Zwack alles Gute und vollen Erfolg. 
Viele Gäste und künftige Fahrschüler feierten begeistert 
mit. Auch ehemalige Fahrschüler und Kollegen ließen es sich 
nicht nehmen, der Eröffnung einen Besuch abzustatten.

Der Theorieunterricht findet dienstags von 17.30 bis 20.30 
Uhr statt und es werden jeweils zwei Unterrichtsthemen 
gelehrt. Auch Kompaktunterricht wird angeboten, alle 14 
Unterrichtsthemen innerhalb von zwei Wochen, Start am 7. 
April 2025. Zusätzlich wird ein Erste-Hilfe-Kurs durch das 

BRK Tirschenreuth direkt in der Fahrschule Christian Zwack 
angeboten, hier findet der erste am 1. März 2025 statt. Die 
Fahrschule befindet sich in der Wunsiedler Straße 17 und 
das Büro ist dienstags von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet. Anmel-
dungen und Informationen unter www.christianzwack.de 

 
 
 
 

Wir besetzen ab sofort zwei auf 2 Jahre befristete 

Teilzeitstellen (50%) als Verwaltungskräfte (m/w/d) 

im Bereich Forsten an den Standorten Kemnath und Pressath 

Bewerbungsfrist:    23.02.2025 

 

 

Die vollständige 
 Ausschreibung finden  

Sie unter: aelf-tw.bayern.de 

F
olgende Termine in den Ortschaften zur Besprechung 
der Festwägen und Fußgruppen wurden festgelegt: 
Mittwoch, 12. März, 19.30 Uhr in Altköslarn, Stamm-

tischheim und Mittwoch, 23. April, 19.30 Uhr in Reuth, 
Feuerwehrhaus. Die Organisatoren, Gruppenverantwort-
lichen u. Vereinsvertreter sind herzlich dazu eingeladen. 
Interessierte sind ebenfalls herzlich willkommen.

ERNTEDANKFEST KASTL
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CHTIPP

i
DAS TEAM DER

STADTBÜCHEREI KEMNATH 
EMPFIEHLT

„DUNKLES WASSER“
Charlotte Link, eine der 
erfolgreichsten deutschen 
Autorinnen, entführt die 
Leser in ihrem spannen-
den Thriller (dem 5. Band 
der Kate-Linville-Reihe) 
in eine Welt voller Ge-
heimnisse und psycholo-
gischer Abgründe. Zwei 
Familien, die in einer 
Bucht an der Westküs-
te Schottlands zelten, 
werden im Schlaf von 
mehreren vermummten 
Männern überfallen. Die Gewalt eskaliert – 
am Ende überlebt nur Iris, die älteste Tochter einer der 
Familien. Aufgeklärt werden die sogenannten „Kilbri-
de-Morde“ jedoch nicht.

15 Jahre später lebt Iris unter dem Mädchennamen 
ihrer Mutter zurückgezogen und immer wieder von 
den alten Traumata gequält, als es zu beunruhigenden 
Vorfällen kommt – ein Mann verfolgt sie, sie erhält 
Drohbriefe. Um dem zu entkommen macht sie mit ih-
rer Freundin Tanya eine Urlaubsreise nach Frankreich. 
Dort wird sie allein mitten in einer Schlucht vom engli-
schen Ex-Kommissar Caleb Hale, der heimlichen Liebe 
der Ermittlerin Kate Linville, gefunden, der sich ihrer 
annimmt und damit in einen wahren Alptraum gerät, in 
den er Kate mit hineinzieht. Rasch zeigt sich, dass die 
Drohungen mit den furchtbaren Ereignissen der Kil-
bride-Morde zusammenhängen und das Leben meh-
rerer Menschen akut bedroht ist. Nach dramatischen 
Wendungen lösen sich die zahlreichen Rätsel auf und 
führen zu einem vielschichtigen, verstörenden Ende …

Auch mit dem 5. Band dieser Thriller-Reihe beweist 
Charlotte Link, dass sie eine Meisterin der Verbindung 
von Spannung und psychologischer Tiefe ist, der es im-
mer wieder gelingt, internationale Bestseller zu schrei-
ben.

Charlotte Link  |  „Dunkles Wasser“
574 Seiten  |  Verlag Blanvalet

D
er Seniorentreff findet am Mittwoch, 19.02.2025 im 
Pfarrheim statt. Ab 14.30 Uhr sind alle Seniorinnen 
und Senioren herzlichen zu einer Faschingsfeier mit 

Musik eingeladen. Gerne darf sich auch verkleidet werden – 
ist aber kein Muss!

Einladung zum Seniorenkegeln am Donnerstag, 20.02.2025 
im Gasthaus Fantasie in Kemnath. Es soll ein lockeres, gesel-
liges Treffen für alle interessierten Keglerinnen und Kegler 
von 17 bis 19 Uhr sein. Spaß und Geselligkeit stehen natür-
lich im Vordergrund. Es kann jeder mitmachen und es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Im September findet das Treffen für pflegende Angehöri-
ge am Donnerstag, 27.02.2025 um 14.30 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle in Kemnath statt. Alexandra Beyer (exami-
nierte Pflegefachkraft von der Tagespflege d‘Hutzastubn) 
führt durch den Nachmittag und freut sich auf viele Inter-
essierte. Um Anmeldung im LEBENplus Büro wird gebeten. 
Außerdem besteht bei diesem Treffen auch die Möglichkeit 
einer Betreuung von Pflegebedürftigen in Zusammenarbeit 
mit der Caritas Krankenpflege in Kemnath. Die Betreuung 
findet ab 14 Uhr im Pfarrheim statt. Auch hier ist eine An-
meldung unter Tel. 09642/704737 oder im LEBENplus Büro 
notwendig. 

Die nächste Sibyllenbad-Fahrt der Senioren ist am Mitt-
woch, 12.03.2025. Die Busfahrt inkl. Eintritt in die Therme 
kostet 20,00 €. Anmeldungen sind im LEBENplus Büro, tele-
fonisch (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per 
E-Mail möglich. Elisabeth Didjurgis und Otto Ackermann be-
gleiten die Teilnehmer auf der Fahrt. Besonderer Dank gilt 
der Stadt Kemnath, die einen Teil der Kosten für die Busfahrt 
übernimmt und die Preiserhöhung im Sibyllenbad bezahlt. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Busbahnhof in Kemnath (Alte 
Post). Mittagessen ist im Adamhof geplant, Speisen (Gericht 
10,00 €) und Getränke sind bei Einkehr im Gasthof vor Ort 
zu bezahlen. 

Das LEBENplus Büro ist Montag- und Mittwochvormittag 
von 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung besetzt. Außerhalb 
der Bürozeiten ist ein Anrufbeantworter für Nachrichten 
geschalten.
Bitte beachten: Das LEBENplus Büro ist am 03. und 
05.03.2025 geschlossen.

LEBENplus Kemnath
Stefanie Baier (Quartiersmanagerin – Seniorenbeauftragte)
und Carina Schreglmann (Verwaltungskraft)
Stadtplatz 43 (gegenüber Polizeigebäude)
Tel.: 09642/91 58 210 oder Mobil: 01522/250 95 70 (auch 
WhatsApp)  |  E-Mail: kemnath@meinlebenplus.de
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Februar / März 2025
So., 16.02.	 Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern 
	 mit Elke Burger und Donata Zöllner, 9.30 - 12 Uhr,  
	 Kostenbeitrag auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Di., 18.02.	 Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
	 Sozialpädagogin Elke Pinkert, 19 - 20.30 Uhr im 
	 Mittendrin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung

Mi., 19.02.	 Trauertreff mit Trauerbegleiterin Elke Burger, 18  
	 - 20 Uhr, kostenlos, in Zusammenarbeit mit dem 
	 ambulanten Hospizdienst der Caritas TIR, mit  
	 Anmeldung bei Frau Burger unter 09642/1699 
	 oder burger.elke@web.de

Do., 20.02.	 Vortrag „Sind Frauen und Männer anders krank? 
	 Geschlechterspezifische und gender-sensible   
	 Medizin“ mit Prof. Dr. med. Martina Müller-Schil- 
	 ling, 19 Uhr, kostenlos durch die Finanzierung  
	 durch das Gesundheitsamt Tirschenreuth und 
	 die Gleichstellungsstelle des Landkreises TIR, 
	 keine Anmeldung nötig, Veranstaltungsort: Foyer  
	 der Mehrzweckhalle in Kemnath

Do., 20.02.	 Schafkopftreff für Frauen 19.30 - 21.30 Uhr, für  
	 Anfängerinnen und Fortgeschrittene, 14-tägig,  
	 kostenlos, mit Anmeldung (weitere Termine: 
	  06.03. und 20.03.)

Di., 25.02.	 Online-Vortrag „Was Kinder lieben: Umgang  
	 mit Süßem und Kunterbuntem“ mit Dipl.-Oeko- 
	 trophologin Kristina Heinzel-Neumann, 19 -  
	 20.30 Uhr, kostenlos (Finanzierung durch das 
	 AELF Tirschenreuth – Weiden), mit Anmeldung

Di., 25.02.	 Bridge-Gruppe für Anfänger und Fortgeschrit- 
	 tene, 19.30 - 21.30 Uhr, kostenlos, mit Anmel- 
	 dung (weitere Termine: 04.03. und 13.03.)

Mi., 26.02.	 Inklusionsprojekt „Kemnaths KinderKunst“ mit  
	 den Künstlerinnen u. Künstlern des Ateliers „Rote 
	 Katze“ Bayreuth, 15 - 18 Uhr, mit Anmeldung

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Mi., 26.02.	 Aquarell-Malkurs mit dem Chamer Künstler  
	 Günter Haslbeck, 18.30 - 21 Uhr im Mittendrin- 
	 Kreativraum, Kosten pro Treffen 20 € inkl. Mate- 
	 rial, mit Anmeldung (weiterer Termin: 12.03.)

Mi., 26.02.	 Spieleabend für Erwachsene mit Sandra Hader  
	 und Pirmin Balk, ab 19 Uhr immer am 2. und 4. 
	 Mittwoch im Monat im Mittendrin, kostenlos, mit  
	 Anmeldung bei Sandra Hader: 0170/49 77 356 
	 (gern per WhatsApp - weiterer Termin: 12.03.)

Do., 27.02.	 Begrüßung der Neugeborenen der Stadt  
	 Kemnath mit Bürgermeister Roman Schäffler,  
	 10 - ca. 11.30 Uhr im Mittendrin, mit Einladung  
	 und Anmeldung

Faschingsferien vom 03.03. – 07.03.2025
Offene Angebote entfallen, das Büro ist nicht besetzt. 

Einzelne Gruppen finden statt.

Di., 11.03.	 Beginn Babymassage-Kurs mit Kinderkranken- 
	 schwester Michaela Kotlar, 9.15 - 10 Uhr, 4x im  
	 Mittendrin-Kursraum, Kosten 36 € inkl. Öl + Skript

Di., 11.03.	 Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
	 Sozialpädagogin Elke Pinkert, 19 - 20.30 Uhr im  
	 Mittendrin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung

Do., 13.03.	 Stillstunde mit AFS-Stillberaterin Flori Hopp, 
	 9.45 - 11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung bis spä- 
	 testens Mittwochmittag

So., 16.03.	 Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern 
	 mit Elke Burger und Donata Zöllner, 9.30 - 12 Uhr,  
	 Kostenbeitrag auf Spendenbasis, mit Anmeldung 

Mo., 17.03.	 Online-Vortrag „Kinderernährung: Geht das  
	 auch vegetarisch oder vegan?“ mit Dipl.-Oekotro- 
	 phologin Eva Gibhardt, 19 - 20.30 Uhr, kostenlos 
	 (Finanzierung durch das AELF	Tirschenreuth –  
	 Weiden), mit Anmeldung

Die komplette Terminliste gibt es auf unserer Homepage 
www.mittendrin-kemnath.de

Ehrenamtlich geleitete, wöchentliche Termine: 
Familienfrühstück am Dienstag von 9 – 11 Uhr, Familiencafé 
am Mittwoch von 15 – 17 Uhr (wir bitten um eine kurze An-
meldung bei beiden Angeboten)
Verschiedene Selbsthilfegruppen, z. B. „Anonyme Alkoholiker“ 
jeden Freitag 20 – 21 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung zu den verschiedenen 
Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 33 800 (Mo. – Fr. 
von 9 - 12 Uhr und Mi. 14.30 – 17.30 Uhr) oder per E-Mail an 
team@mittendrin-kemnath.de. Besucht auch unsere Home-
page www.mittendrin-kemnath.de oder unsere Accounts bei 
Facebook  Mittendrin Stadt Kemnath oder Instagram mitten-
drin_stadt_kemnath.
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W
as ziehe ich an? Über die Outfitfrage müssen sich 
die rund 130 Darsteller der Kemnather Passion 
nicht den Kopf zerbrechen. Das erledigen hinter 

den Kulissen das Kostüm-Team mit viel Hingabe, Erfahrung 
und Liebe zum Detail. Damit das Gesamtbild stimmt und so-
wohl Schauspieler als auch Publikum ganz in die Geschichte 
eintauchen können, sorgt das Damen-Team dafür, dass 
jeder Mitwirkende im passenden Gewand auf die Bühne 
treten kann und auch der letzte Saum perfekt sitzt. In einer 
logistischen Meisterleistung wurden am vergangenen Wo-
chenende alle Schauspieler vom Scheitel bis zur Sohle ein-
gekleidet. 

„Es muss ein roter Faden da sein“, erklärt Kostümschneiderin 
Beate Stock. Das meint sie ausnahmsweise nicht wörtlich, 
sondern im übertragenen Sinn. Gemeint ist damit, dass alle 
Kostüme aufeinander abgestimmt sein müssen, damit das 
Erscheinungsbild auf der Bühne harmonisch wirkt. Dafür 
sorgt die gelernte Theaterschneiderin aus Vohenstrauß ge-
meinsam mit Monika Popp, Elke Linkel und Waltraud Müller 
bereits seit der Passion 2013. Franziska Baier ist dieses Jahr 
das erste Mal mit dabei und schnuppert Bühnenluft.

Bereits seit Anfang Januar lagern die Kostüme in der Mehr-
zweckhalle, ordentlich vorsortiert in den jeweiligen Um-
kleidekabinen. Diese minutiöse Vorbereitung ist nötig, um 
die vielen Mitwirkenden zügig ausstatten zu können. Dabei 
helfen auch die Erfahrung und der geschulte Blick für die 
richtige Größe: „Wenn so viele Leute eingekleidet werden 
müssen, kann nicht jeder zwei, drei Kostüme anprobieren, 
bis eins passt.“ Wer sein Gewand hat, bekommt gleich einen 
Aufkleber mit dem Namen in den Kragen, damit es keine 
Verwechslungen mehr gibt. 

„Theaterkostüme werden ganz anders verarbeitet als nor-
male Kleidungsstücke“, erläutert Beate Stock. Weil sie immer 
wieder von anderen Personen getragen werden, müssen sie 

leicht zu ändern sein. Auch auf eine gute Qualität der Stoffe 
achtet sie. Die meisten Stoffe bezieht sie über einen Handel 
in Augsburg, der hochwertige Leinenstoffe, aber auch Bro-
kat und Ähnliches im Angebot hat. „Faschingsstoff“ kommt 
ihr nicht unter die Nadel. So überzeugen die Kostüme nicht 
nur optisch, sondern sind auch robust genug für die vielen 
Proben und Vorstellungen. Beate Stock hat über die Jahre 
aber auch besondere Stoffe gesammelt. Das zerschlissene 
Gewand beispielsweise, das Jesus-Darsteller Roland Krauß 
in der Kreuzweg-Szene trägt, sieht nicht nur alt aus, sondern 
besteht aus gebrauchten Leinensäcken, die wohl schon über 
100 Jahre auf dem Buckel hatten, als sie ihr „neues Leben“ 
als Gewand Jesu antraten. Das verleiht dem Kostüm eine 
unvergleichliche Authentizität, die man sonst nie erzielen 
würde. 

Auch das richtige Schuhwerk spielt eine wichtige Rolle. Vie-
le Mitwirkende im Volk gehen barfuß, manche haben sogar 
ihre eigenen Schuhe dabei. Die übrigen Schauspieler bekom-
men passende Sandalen. Auch damit hat es eine besondere 
Bewandtnis. Die Sandalen, die über eine Dresdner Firma er-
hältlich sind, werden nämlich in Israel aus echtem Kamelle-
der gefertigt – realistischer geht es kaum. Roland Krauß, der 
bereits zum dritten Mal den Jesus spielt, hat von Anfang an 
immer die gleichen Sandalen an. Zur Kostümprobe liegen sie 
schon für ihn bereit. Wenn er dann hineinschlüpft, kommt 
er jedes Mal sofort in seiner Rolle an: „Du ziehst sie an und 
weißt, es sind deine.“ 

Nicht nur, wenn’s um die großen Teile geht, sondern auch bei 
Kostüm und Requisiten ist das handwerkliche Geschick von 
Bühnenbauer Wolfgang Heser gefragt. Wenn noch ein Loch 
im Riemchen gebraucht wird, kein Problem: Wolfgang Heser 
hat in seiner Werkstatt das passende Werkzeug für alle grö-
ßeren und kleineren Problemchen und Reparaturen parat. 
Die neuen Helme der römischen Soldaten müssen regel-
mäßig eingeölt werden, damit sie nicht rosten, durch das Öl 
haftet allerdings die Pols-
terung nicht. Doch Wolf-
gang Heser ist vorberei-
tet. Mit Bremsenreiniger 
entfettet er die Innensei-
ten der Helme, damit die 
Polster eingeklebt wer-
den können und die römi-
schen Soldaten möglichst 
ohne Kopfschmerzen 
durch die Vorstellungen 
kommen. 

Für jede Spielzeit hat 
Beate Stock bisher einen 
Teil der Kostüme neu ge-
schneidert, immer grup-

VOM TURBAN BIS ZUR SANDALE
DER RICHTIGE STOFF FÜR DIE KEMNATHER PASSION

KEMNATHER 

PASSION 2025

Vergleich mit 2018

Reicher Fundus
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penweise, für die römischen Soldaten und den Hohen Rat 
2013, für die Apostel und die Frauen (Maria, Maria Magda-
lena, Veronika) 2018. Dieses Mal waren die jüdischen Wäch-
ter und, aufgrund einer Neubesetzung, der Judas dran. 

Die Herausforderung dabei war, dass es zu den jüdischen 
Wächtern kaum gesicherte Informationen oder Bildmate-
rial gibt – im Gegensatz zu den römischen Soldaten. Daher 
waren eine enge Abstimmung mit Regisseur Thomas Linkel 
und ausgiebige Überlegungen notwendig, ehe das Konzept 
erarbeitet werden konnte. Da es sichtbar sein sollte, dass 
die Wächter aus dem Volk kommen, wurden sie letztlich in 

braune Gewänder 
gekleidet, mit einem 
Turban als Kopf-
bedeckung. Bereits 
vor einigen Wochen 
wurden die Schau-
spieler dafür genau 
vermessen. Für je-
des der neuen Ge-
wänder investiert 
Beate Stock 10 bis 
12 Arbeitsstunden, 
bis es fertig ist. Des-
halb ist klar, dass 
der Austausch der 
Kostüme immer nur 
nach und nach erfol-
gen kann. 

Neu eingekleidet wurde auch Judas-Darsteller Martin Nickl. 
Sein Kostüm bearbeitet Beate Stock direkt „am Mann“ 
und legt mit der Stoffschere Hand an. Die sauberen Säume 
schneidet sie in Fetzen. „Wenn Judas im Fegefeuer landet, 
wird sein Gewand von den Flammen versengt.“ Das soll man 
auch sehen. Außerdem wird das helle Kostüm noch schwarz 
eingefärbt. 

Die Gewänder für das Volk sind größtenteils schon älter und 
aus synthetischen Stoffen, was gewisse Probleme mit sich 
bringt. Die Schauspieler schwitzen darin schneller und sie 
nehmen Farben kaum an. „2018 hatten wir eine große Fär-
beaktion in der Waschhalle des Bauhofes, damit die Gewän-
der ‚schmutziger‘ wirken, nicht so neu und unbenutzt. Dann 
wurden sie in die Reinigung gebracht und jetzt ist leider fast 
die ganze Farbe wieder draußen.“ Eine weitere Färbeaktion 
dieser Größenordnung ist allerdings nicht in Planung. 

Nachdem alle ihr Kostüm bekommen haben, soll ab jetzt 
auch darin geprobt werden. Das gibt den Schauspielern 
gleich ein besseres Gefühl für ihre Rolle, wie auch „Apostel 
Thomas“ Bernd Schraml bestätigt: „Es spielt sich im Kostüm 
ganz anders. Man ist viel mehr in der Rolle drin und bewegt 
sich anders.“ Außerdem ist es im Kostüm deutlich einfacher, 
die Gruppen voneinander zu unterscheiden und die Schau-
spieler müssen nicht lange überlegen, wen sie anspielen  
können. 

Gewand-Anprobe

Reicher Fundus
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HINTER DEN KULISSEN DESHINTER DEN KULISSEN DES
BEI DEN DELFINEN

I
n der betreuten Schulkindgruppe, den Delfinen, findet 
neben den Hausaufgaben eine gezielte Freispielzeit mit 
Spiel, Bewegung, Freiarbeit und situationsorientierten 

Aktionen statt.

So wurde nach den Ferien das neue Jahr 2025 begrüßt. Wel-
chen Neujahrsgruß finde ich gut? Welchen Vorsatz habe ich 
für das Neue Jahr gewählt? Was war mein schönstes Erleb-
nis in den Ferien? In Worten, Sprüchen und Bildern wurde 
alles dokumentiert.

Ziel der Gruppe ist, dass jeder wertgeschätzt und respekt-
voll behandelt wird. Jeder Einzelne ist wichtig und wertvoll. 
Jeder wird akzeptiert, so wie er ist und kann sich je nach sei-
nen Stärken und Fähigkeiten entfalten.

So starteten wir Mitte Januar mit dem Projekt „Kinderrech-
te“. 10 wichtige Kinderrechte wurden besprochen und die 
Fragen dazu beantwortet:

•	 Recht auf Mitbestimmung
•	 Recht auf gesunde Ernährung
•	 Recht auf Schutz vor Gewalt
•	 Recht auf Bildung
•	 Recht auf Gleichheit
•	 Recht auf Spiel und Freizeit
•	 Recht auf Schutz vor Ausbeutung
•	 Recht auf Leben und Gesundheit
•	 Recht auf ein sicheres Zuhause
•	 Recht auf besondere Förderung bei Behinderung

Die Thematik wurde in Geschichten und Fallbeispielen be-
arbeitet. Die Kinder gestalteten ein Plakat und sahen ein Vi-
deo. Schnell stellten sie fest, dass es nicht in jedem Land die 
gleichen Rechte für Kinder gibt, wie wir sie bei uns erleben 

dürfen. Freiheit, Schulbesuch und Freizeitgestaltung sind in 
vielen Ländern keine Selbstverständlichkeit.

Weiterfüh-
rend zu den 
Kinderrech-
ten folgen 
noch Regeln 
und Pflich-
ten. Jeder 
soll erken-
nen, dass 
die Rechte, 
Regeln und 
P f l i c h t e n 
für das ge-
m e i n s a m e 
Zusammen-
leben in Fa-
milie, Schule und Hort wichtig und nötig sind.
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BEI DEN DELFINEN

An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0  www.therme-obernsees.de  info@therme-obernsees.de
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpfl ege/Maniküre  Missimo Der Friseursalon

NEU: großes Außenbecken 

und lichtdurchfl uteter

Ruheraum geöffnet!
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www.mondijobs.de
jetzt bewerben!

Bewirb dich jetzt und pack dein
berufliches Glück direkt an!

* 37,5 Stunden/Woche
* 30 Tage Urlaub
* Corporate Benefits
* Jobrad
* Wellpass
* kostenlos Wasser & Obst
* Vermögenswirksame Leistungen
* Mitarbeiterevents
* nachhaltiges Produkt

Und das ist noch nicht alles!

www.mondijobs.de
jetzt bewerben!

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14
92676 Eschenbach
+49 (0) 9645 930-0
jobs.eschenbach@mondigroup.comtu, was dich glücklich macht.

Bewirb dich jetzt und pack dein
berufliches Glück direkt an!berufliches Glück direkt an!

37,5 Stunden/Woche
30 Tage Urlaub
Corporate Benefits

Bei einem weltkonzern mit    
    familiärem arbeitsklima

Werde jetzt
Maschinenführer*in

Mondi - A happy place to work.


